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FCS MAGAZIN

Wir schauen auf die Historie der 
Aufeinandertreffen zwischen dem 
FCS und der Eintracht Frankfurt.

H I S T O R Y
Ein Blick auf unsere Gäste der Ein-
tracht Frankfurt
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Für einen richtig schönen 
Urlaub muss man gar nicht 
weit reisen. Denn hier, am 
größten und beliebtesten 
Freizeitsee in Südwest-
deutschland, gibt es alles, 
was das Urlaubsherz begehrt: 
herrliche Natur, eine Vielzahl 
an Freizeitmöglichkeiten und 
die besten Gastgeber weit 
und breit. Willkommen bei 
den Weingärtners!

Bostalstraße 12 · 66625 Nohfelden-Bosen · Deutschland · Telefon +49 6852 889-0 · Fax +49 6852 81651
info.nohfelden@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

fünf Übernachtungen
ab 505 € p. P. im DZ der Kategorie Classic
ab 630 € im EZ der Kategorie Classic

sieben Übernachtungen
ab 689,50 € p. P. im DZ der Kategorie Classic
ab 812 € im EZ der Kategorie Classic

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Ganzjährig gültig; Weihnachten und Silvester ausgenommen. Buchbar 
auf Anfrage und nach Verfügbarkeit. Diese Preise gelten für maximal zwei Erwachsene. Zusatzleistungen für 
Kinder werden separat berechnet. Im Juli, August und Oktober ist die Übernachtung der Kinder inkl. Frühstück 
im Zimmer der Eltern frei (ab 2 Vollzahlern). Zustellbett nur ab der Kategorie Juniorsuite möglich.

Willkommen
am Bostalsee!

Unser Angebot „Urlaub bei Weingärtners“ beinhaltet:
fünf oder sieben Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstück ••• jeden Abend ein 
3-Gang-Menü zur Auswahl ••• eine Flasche Mineralwasser bei Anreise auf dem Zim-
mer ••• einen kuscheligen Bademantel auf dem Zimmer ••• stilvolle Entspannung im 
Wellnessbereich mit Schwimmbad, Whirlpool und Sauna
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V O R W O R T V O R W O R T

Meine sehr verehrten Damen und Herren, lie-
be Fußball-Freunde!
 
Zum heutigen Achtelfinalspiel um den DFB-
Pokal gegen den Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt begrüße ich Sie recht herzlich im 
Ludwigsparkstadion. Besonders willkommen 
heiße ich natürlich unseren heutigen Fuß-
ball-Gegner. Ich wünsche dem Team, den 
mitgereisten Offiziellen und Fans einen an-
genehmen Aufenthalt in der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken.  Damit verbunden richte 
ich aber auch den Appell an beide Fan-Grup-
pen, sich friedlich zu verhalten. Heute soll 
der Fußball im Mittelpunkt stehen, heute 
wollen wir ein Fußball-Fest feiern.
Nach zwei Siegen und zwei torlosen Unent-
schieden befinden wir uns im Liga-Alltag 
ein wenig im Niemandsland der Tabelle. Das 
haben wir uns sicherlich anders vorgestellt, 
aber es bringt nichts zu hadern und zu la-
mentieren. Wir müssen jetzt den Blick nach 
vorn richten und versuchen, bis zur Winter-
pause noch so viele Punkte wie möglich zu 
sammeln.
Der heutige Tag soll und darf uns aber auch 
für einen Moment vom Liga-Alltag ablenken. 
Nach der Saison 2019/20 stehen wir zum 
zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit im Ach-

telfinale um den DFB-Pokal. Im laufenden 
Wettbewerb konnten wir mit dem Karlsruher 
SC einen Zweitligisten ausschalten und mit 
dem Sieg über den FC Bayern München eine 
Sensation schaffen, die weltweit Beachtung 
fand.
Heute steht ein echtes Traditions-Duell auf 
dem Programm. Viele werden sich noch an 
die umkämpften Relegationsspiele Ende der 
Achtziger erinnern, als wir der Eintracht nur 
knapp unterlegen waren. Hinzu kommen Per-
sonalien, die beide Vereine geprägt haben. 
Erinnern wir uns nur an Stürmer Anthony Ye-
boah oder Trainer Klaus Toppmöller, dessen 
Sohn Dino heute die Eintracht trainiert und 
als Spieler ebenfalls unser Dress trug.
Es ist ein besonderes Spiel und ein solches 
kennt kein Drehbuch. Ich bin sicher, dass 
sich unsere Mannschaft so präsentieren 
wird, wie gegen die Bayern. Kampfstark, un-
bequem und bereit für die nächste Sensa-
tion.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Fuß-
ball-Abend!
 
Hartmut Ostermann, Präsident

ORGANISATION

ANSCHRIFTEN

Geschäftsstelle: Berliner Promenade 12, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 97144-0

Fanshop: Katholisch-Kirch-Straße 15, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 8765623

Trainingsgelände: FC-Sportfeld, An der Saarlandhalle, 

66113 Saarbrücken

VORSTAND

Präsident: Hartmut Ostermann

Vize-Präsident: Salvo Pitino

Schatzmeister: Prof. Dieter Weller

1. Vorsitzender: Jörg Alt

2. Vorsitzender: Helmut Schwan

Abteilungsleiter AH-Fußball: Dieter Ferner

Abteilungsleiter Jugend: Nico Weißmann

Abteilungsleiter Frauenfußball: Winfried Klein

Abteilungsleiter Handball: Markus Hoffmann

Abteilungsleiter Nicht-Amateurabteilung: Christian Seiffert

Abteilungsleiter Amateurabteilung: Jörg Alt

AUFSICHTSRAT

Aron Zimmer (Vorsitzender)

Meiko Palm (stv. Vorsitzender)

Eugen Hach, Egon Schmitt, Prof. Dr. Frank Hälsig, Michael 

Haubrich, Prof. Oliver Strauch

EHRENRAT

Werner Cartarius (Vorsitzender), Gerd Roland, Manfred Gärt-

ner, Werner Otto

Liebe Fußball-
Freunde,

GESCHÄFTSSTELLE

Geschäftsführer: Christian Seiffert

Sportdirektor: Jürgen Luginger

Pressesprecher: Peter Müller

Medien: Christian Zimmermann

Merchandising/Fanshop: Petra Münz

Ticketing: Alexander Jochum, Alisha Weihrauch

Vermarktung, Vertrieb & Veranstaltung: Benjamin Schmehr
Verwaltung: Carola Langer

SPORT-TEAM

Cheftrainer & Manager: Rüdiger Ziehl

Co-Trainer: Bernd Heemsoth, Yannic Thiel

Torwart-Trainer: Michael Weirich

Athletiktrainer: Max Smith

Mannschaftsarzt: Dr. med. Markus Pahl

Physio: Paulo da Palma

Zeugwart: Rüdiger Schmidt

Dopingbeauftragter: Helmut Schwan

Busfahrer: Torsten Bard

STADION-TEAM

Veranstaltungsleitung: Benjamin Schmehr

Stadionsprecher: Christoph Tautz

Stadionregie: Robert Nawias

Fanbeauftragter: Andreas Kulz

Behindertenbeauftragte: Sabine Kulz

Spielbetrieb: Christian Seiffert (Sicherheit), 

Alexander Jochum (Ticketing), 

Linus Rödder (Hospitality)

Leiter Ordnungsdienst: Dr. Markus Lehnert
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Spiele: 7

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

11 JULIUS 
BIADA

Spiele: 19

Tore: 2

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

8 MANUEL 
ZEITZ

Spiele: 8

Tore: 0

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

1 TIM 
SCHREIBER

Spiele: 19

Tore: 1

Gelb: 2

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

14 BONE 
UAFERRO

Spiele: 20

Tore: 10

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

9 KAI
BRÜNKER

Spiele: 17

Tore: 1

Gelb: 4

Gelb-Rot: 1

Rot: 0

6 PATRICK 
SONTHEIMER

Spiele: 10

Tore: 0

Gelb: 2

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

16 BJARNE 
THOELKE

Spiele: 18

Tore: 3

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

10 KASIM
RABIHIC

Spiele: 17

Tore: 0

Gelb: 4

Gelb-Rot: 2

Rot: 0

7 CALOGERO
RIZZUTO

Spiele: 18

Tore: 1

Gelb: 2

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

29 LUKAS 
BOEDER

Spiele: 15

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

23 TIM 
CIVEJA

Spiele: 19

Tore: 1

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

20 JULIAN 
GÜNTHER-SCHMIDT

Spiele: 12

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

30 TIM 
PATEROK

Spiele: 0

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

24 SEBASTIAN 
JAC OB

Spiele: 20

Tore: 0

Gelb: 2

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

21 FABIO
DI  MICHELE SANCHEZ

Spiele: 12

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

31 RICHARD 
NEUDECKER

Spiele: 11

Tore: 3

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

25 AMINE 
NAIFI

Spiele: 14

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

22 SIMON 
STEHLE

Spiele: 19

Tore: 2

Gelb: 7

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

19 MARCEL 
GAUS

Spiele: 0

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

18 ANDY 
BREUER

Spiele: 9

Tore: 1

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

17 DOMINIK
BECKER

DER KADER

76
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Spiele: 17

Tore: 2

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 1

Spiele: 7

Tore: 3

Gelb: 2

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

33

39

LUCA 
KERBER

PATRICK 
SCHMIDT

DER KADER

RÜDIGER ZIEHL
TRAINER

MICHAEL WEIRICH
TW-TRAINER

BERND HEEMSOTH 
CO-TRAINER

YANNIC THIEL
CO-TRAINER

MAX SMITH
ATHLETIK-TRAINER

8

Spiele: 1

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

Spiele: 0

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

34 35FREDERIK 
RECKTENWALD

FINN 
KOTYRBA

SCHWAMMS GROSSMARKT: Mo. - Fr. : 5-18 Uhr / Sa. : 5-13 Uhr · Bismarckst. 144 - 154, 66121 Saarbrücken

STADIONWURST
ERFOLGSREZEPT SEIT 1920:

Wir wissen nicht ganz genau, ob es sich tatsächlich so abgespielt hat, aber… Man sagt, dass Felix Magath es in der 
Saison 1975/1976 als erfolgreichster Torschütze des 1. FCS nur in die Geschichtsbücher gescha� t hat, weil er sich 
vor und nach jedem Spiel eine köstliche Stadionwurst gegönnt hat. „Blödsinn“ mag jetzt der eine oder andere be-
haupten. „Gut möglich“ sagen wir. Wir werden ihn mal fragen, wenn wir uns tre� en. Bis dahin bereiten wir weiter-
hin für jedes Heimspiel die köstliche FCS-Stadionwurst nach unserem traditionellen Familienrezept von 1920 zu. 

Jede Einzelne mit Liebe gegrillt. Und mal ganz im Ernst: was wäre ein Heimsieg ohne Stadionwurst?

SAAR-BRÜ-CKEN!!!

Schwamm_AZ_Stadionwurst23_210x297+3_FIN.indd   1Schwamm_AZ_Stadionwurst23_210x297+3_FIN.indd   1 22.08.23   11:5422.08.23   11:54
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,,Es ist zwar lange her und ich war ja auch nur relativ 
kurz in Saarbrücken, aber es gibt schon eine beson-
dere Beziehung, weil ich in der Nähe geboren wurde 
und in der Region lange lebte. Es ist ein schönes Los, 
ich freue mich auf die Rückkehr“. 

 Was heute undenkbar erscheint, war damals 
Realität, der FCS lieh Toppmöller Junior an Manches-
ter City aus, wo er aber nicht zum Einsatz kam. Nach 
einem Jahr beim VfL Bochum kam Dino Toppmöller 
2002 erstmals nach Frankfurt als Spieler. Weitere 
Stationen als Spieler waren FC Erzgebirge Aue, SSV 
Jahn Regensburg, Kickers Offenbach, FC Augsburg, 
F91 Dudelange (Luxemburg), FSV Salmrohr, SV Meh-
ring und FC RM Hamm Benfica (ebenfalls in Luxem-
burg). Bei den beiden letzten Stationen fungierte er 
bereits als Spielertrainer. In Salmrohr war er zuvor 
parallel auch schon als Co-Trainer tätig. Der Weg 
zum professionellen Trainer war also bereits früh 
vorgezeichnet, sein Vater Klaus und Onkel Heinz, der 
ebenfalls zeitweise beim FCS in der Geschäftssstelle 
tätig war, unterstützten ihn zeitweise bei den Spiel-
beobachtungen. Die erste feste Stelle erhielt Dino 
Toppmöller dann beim luxemburgischen Erstligisten 
F91 Dudelange, den er 2018 auch in die Gruppenpha-
se der Europa League führte, was einem luxembur-
gischen Verein erstmals gelang. Mit seinem nächs-
ten Verein Royal Excelsior Virton war Toppmöller 
Junior auch im FC-Sportfeld zu einem Testspiel zu 
Gast. 2020 wechselte er zu RB Leipzig und wurde 
Co-Trainer unter dem aktuellen Bundestrainer Julian 
Nagelsmann. Der nahm ihn dann auch mit zum FC 
Bayern München. Doch mit Nagelsmanns Ende beim 
FC Bayern endete auch das Engagement des Co-
Trainers Toppmöller. Eintracht Frankfurt trennte sich 
fast gleichzeitig von Erfolgs-Trainer Oliver Glasner, 
der aber zum Saisonende noch die Qualifikation zur 
Conference League packte. Toppmöller übernahm 
etwas überraschend dann zur aktuellen Runde die 
Eintracht. Nach wechselhaftem, oft holprigem Sai-
son-Beginn stabilisierte sich das Team mittlerweile 
und liegt nach der 1:2 (0:1)-Niederlage beim FC Augs-

burg vom Sonntag aktuell auf Platz Sieben. Zuvor 
gab es gerade mit 1:2 (1:2) die erste Heimniederlage 
der Saison gegen den VfB Stuttgart. Mit 15 Abgän-
gen wurde ein Umbruch manifestiert, der sich im 
Stotter-Start in die Runde bemerkbar machte. Faride 
Alidou (1. FC Köln), Rafael Borré (SV Werder Bremen) 
und Jérome Onguéne (Servette FC Genf, Schweiz) 
wurden an andere Erstligisten ausgeliehen, Daichi 
Kamada (Lazio Rom, Italien), Randal Kolo Muani (Pa-
ris St. Germain, Frankreich), Christopher Lenz (RB 
Leipzig), Jesper Lindström (SSC Neapel, Italien), 
Evan N‘Dicka (AS Ro, Italienm), Dian Ramaj (Ajax 
Amsterdam, Niederlande) und Djibril Sow (FC Sevil-
la, Spanien) wechselten fix zu anderen Erstligisten. 
Ali Akman (FCV Dender, Belgien), Ragnar Ache, Al-
masmy Touré  (beide zum 1. FC Kaiserslautern) und 
Igor Matanovic (an den Karlsruher SC ausgeliehen) 
gingen zu Zweitligisten. Im Gegenzug kamen nur 11 
Neue. Fares Chaibi (SC Toulouse, Frankreich), Hugo 
Larsson (Malmö FF, Schweden), Omar Marmoush 
(VfL Wolfsburg), Jessic Ngankam (Hertha BSC Ber-
lin), Wiliam Pacho (Royal Antwerpen, Belgien), Kaua 
Santos (Flamengo Rio de Janeiro, Brasilien), Ellyes 
Skhiri (1. FC Köln), Robin Koch (vom Premier-League-
Absteiger Leeds United, England) und David Bautis-
ta (SD Aucas Quito, Ecuador) waren zuletzt in den 
höchsten Ligen ihrer Länder tätig, Niels Nkounkou 
spielte beim französischen Zweitligisten AS Saint-
Etienne. Zu den Wechseln sagt Toppmöller: „Wir 
hatten vier Wochen Vorbereitung und manchmal 35 
Spieler im Training. Die besten Offensivspieler sind 
gewechselt. Wir hatten dann zeitweise die jüngste 
Bundesliga-Mannschaft auf dem Feld. Wir tanzen 
weiter auf drei Hochzeiten, jeder, der an diesem Um-
bruch beteiligt war und die bisherigen Ergebnisse 
sieht, kann stolz auf sich sein“. In der laufenden 
Conference League liegt Frankfurt in der Gruppe E 
nach der 1:2-Heimniederlage vom vergangenen Don-
nerstag gegen PAOK Saloniki auf Rang Zwei, daran 
wird sich auch nach dem letzten Spiel nichts mehr 
ändern. Die Hessen müssen deshalb vor Beginn der 

Diva vom Main hat schon 
alles gewonnen Doppelter Euro-
pacupsieger, deutscher Meis-
ter, fünffacher DFB-Pokalsie-
ger, Eintracht Frankfurt hat alle 
Meriten, die es zu verteilen gibt, 
schon mal gewonnen. Mit dem 
siebten Platz der Vorsaison qua-
lifizierte sich das Team aus der 
Banken-Metropole für die Con-
ference League, trennte sich 
aber dennoch von Erfolgs-Trai-
ner Oliver Glasner. Der Neue Dino 
Toppmöller ist in Saarbrücken 
kein Unbekannter. Sein Vater 
Klaus führte den FCS nach der 
Runde 1999/2000 in die Zweite 
Liga, wurde aber am 26.11.2000 
nach einer 2:8-Niederlage in 
Reutlingen entlassen. Zwei Jah-
re später schaffte er mit Bayer 
Leverkusen den Einzug ins End-
spiel der Champions-League. 
Sein Sohn Dino, der in Wadern 
geboren wurde und deshalb der 
einzige saarländische Trainer in 
einer der ersten drei deutschen 
Ligen ist, kam ebenfalls 1999 
zum FCS und blieb bis 2001. Zu-
vor war der Toppmöller-Filius 
nur für den FSV Salmrohr aktiv. 

EINTRACHT FRANKFURT

Aktuelle Situation

I M  P O R T R A I T I M  P O R T R A I T

PLATZHALTER
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RÜDIGER ZIEHL
Im Gespräch mit Cheftrainer

I M  G E S P R Ä C H

FCS-Magazin: • Nach den Bayern kommen nun die 
Hessen in den Park. Eintracht Frankfurt gilt als Po-
kal-Mannschaft, wie stellen Sie ihr eigenes Team da-
rauf ein?

Rüdiger Ziehl: Wir werden wieder eine besondere 
Leistung brauchen, um eine Chance gegen Frankfurt 
zu haben. Alle wissen das und sind bereit dafür.

FCS-Magazin: • Frankfurt ist aktuell in einer Ergeb-
nis-Krise. Könnte das ein kleiner Vorteil für den FCS 
sein?

Rüdiger Ziehl: Unabhängig der letzten Ergebnisse 
von Frankfurt sind sie als Bundesligist der totale Fa-
vorit. Wir müssen gut in die Partie rein starten, um 
dann möglicherweise diese Situation zu nutzen. Es 
kann auch ein Nachteil sein: sie müssen gegen uns 
die Kurve kriegen!

FCS-Magazin: • Die Eintracht ist durch unseren Sieg 
gegen die Bayern schon etwas vorgewarnt.  Welche 
Taktik des Gegners erwarten sie und worauf stellen 
Sie unsere Mannschaft ein?

Rüdiger Ziehl: Unterschätzt werden wir jetzt wahr-
scheinlich nicht mehr! Frankfurt wird versuchen 
über gutes Pressing früh Bälle zu erobern. Zudem 
wird das Verhältnis an Ballbesitz wieder so sein, 
dass wir mehr in der Defensive beschäftigt sind.

FCS-Magazin: • Der Ludwigspark wird wieder aus-
verkauft sein. Es wird ein Stimmungsduell auch auf 

den Rängen geben. Wie wichtig ist die Unterstützung 
der eigenen Fans ? 

Rüdiger Ziehl: Es wird laut im Ludwigspark. Es wird 
wieder eine besondere Atmosphäre. Das brauchen 
wir auch als Underdog, ein zusätzlicher Push von 
den Rängen wird uns da helfen!

K.-o.-Runde noch zwei Play-off-Spiele gegen einen 
noch nicht bekannten Gegner absolvieren. Im DFB-
Pokal setzten sich die Hessen zunächst beim NOFV-
Oberligisten 1. FC Lokomotive Leipzig mit 7:0 (1:0) 
durch, ehe es dann beim Drittligisten FC Viktoria Köln 
eine eher knappen 2:0 (1:0)-Erfolg gab, der auch erst 
in der Schlussminute durch einen Treffer von Ansgar 
Knauff fixiert wurde. In Köln stand nicht Stammtor-
wart Kevin Trapp, sondern Jens Grahl im Tor. Trapp 
wurde in Merzig geboren, spielte in seiner Jugend 
für den FC Brotdorf, den SSV Bachem und den SV 
Mettlach, bis er sich per E-Mail beim 1. FC Kaisers-
lautern bewarb – und genommen wurde. Als Aktiver 
spielte Trapp nur für drei Vereine, den FCK, Eintracht 
Frankfurt und zwischen 2015 und 2018 drei Spiel-
zeiten für Paris Saint-Germain. Der FCS bezwang 
bekanntlich den Karlsruher SC und Bayern München 
jeweils mit 2:1. Dazu meinte Toppmöller: „Der Trainer 
hat sein Team auf diese Spiele anscheinend optimal 
eingestellt. Die Bayern haben Saarbrücken eventu-
ell ein Stück weit unterschätzt. Der FCS war gut vor-
bereitet und ist über sich hinausgewachsen. Wenn 
man die Zusammenhänge sieht, war es letztlich 
nicht mal unverdient. Wir wissen, dass auf uns ein 
extrem motivierter, extrem guter Gegner wartet, wir 
denken keine Sekunde an das, was danach kommt. 
„ Nun gibt es sowohl für den Trainer als auch für den 
Torwart also ein Wiedersehen mit dem Saarland. 
Dino Toppmöller sagte zu seinen ersten Reaktionen 
auf die Auslosung: „Ich war im Stadion bei einem 
NFL-Spiel, habe gleich gedacht, dass es eine reiz-
volle Aufgabe ist, gerade weil sie den FC Bayern be-
zwungen haben“.

CASCAIS

Lissabon

Für manche strahlt es golden wie die Sonne, für andere 
ruht es in dunklen Naturtönen. Dazwischen liegt ein viel-
fältiges Spektrum an Farben und Charakteren. Die Farbe 
des Glücks – sie ist für jeden anders. Doch eines ist sicher: 
Sie fi nden Ihr ganz eigenes, persönliches Glück an der
portugiesischen Costa do Sol – und zwar in den exklusiven 
Ferienvillen von Victor’s Portugal Malveira-Guincho.

Treten Sie ein. Und fühlen Sie sich wie zu Hause bei guten 
Freunden – wo Sie jederzeit herzlich willkommen sind und 
immer an alles gedacht ist. Denn jede unserer stilvollen 
Garten- und Poolvillen ist so liebevoll eingerichtet und so 
perfekt ausgestattet, dass Sie gleich vom Urlaubs- in den 
Wohlfühlmodus umschalten können. Spüren Sie die Magie 
der Farben und erleben Sie den Zauber Portugals.

24 INDIVIDUELLE FERIENVILLEN 
BEI LISSABONWelche 

Farbe
hat das

Glück?
Condominio Malveira-Guincho

EN 247 Malveira da Serra · 2755-140 Alcabideche · Portugal
Telefon +351 912900166 · info@victors-portugal.com

www.victors-portugal.com
CASCAIS

GARTENVILLA TURQUESA

GARTENVILLA VERMELHA

GARTENVILLA BEGE

GARTENVILLA LILAS

GARTENVILLA VERDE

POOLVILLA DOURADA

VP_AZ_Image_Farben_210x297_2-1_0723.indd   Alle SeitenVP_AZ_Image_Farben_210x297_2-1_0723.indd   Alle Seiten 02.08.23   09:0502.08.23   09:05

www.victors-portugal.com

So wie unsere charmanten Ferienvillen für zwei Personen.

MANCHMAL REICHT 
AUCH KLEIN UND FEIN.
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Anzeige 2

im Victor’s Residenz-Hotel Rodenhof
Kálmánstraße 47–51 · 66113 Saarbrücken · Deutschland
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FUSSBALLZEIT IST 
DIE BESTE ZEIT.
Ganz Fußballdeutschland freut sich auf die Heim-EM. Und 
damit das Turnier auch ein Gewinn für alle wird, unterstützen 
wir schon jetzt Amateurvereine in ganz Deutschland. 
Jetzt mitspielen: punktespiel.dfb.de 
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DER GEGNER

Die Reihe der Bundesliga-Gründungsmitglieder, die im Ludwigspark in kurzer Zeit ihre 
Visitenkarte abgeben, geht weiter. Nach dem TSV 1860 München, dem MSV Duisburg 
und dem SC Preußen Münster ist heute Abend Eintracht Frankfurt zum Pokal-Achtelfi-
nalschlager hier im Ludwigspark zu Gast.  

Noch ein Bundesliga-Gründungsmitglied zum Pokalschlager 
im Park

D E R  G E G N E R

Von den drei vorherigen Liga-Gästen konnte der TSV 
1860 eine Meisterschaft vorweisen, der MSV war 
immerhin Vizemeister. Auch Eintracht Frankfurt hat 
eine deutsche Meisterschaft in den Annalen stehen, 
1959 setzte man sich im Berliner Olympia-Stadion 
vor 75.000 Zuschauern ausgerechnet gegen den 
Nachbarn und Erzrivalen Kickers Offenbach mit 5:3 
(2:2, 2:2) in der Verlängerung durch. Istvan Sztani 
(1.) und Eckehard Feigenspan (14.) brachten die Ad-
ler jeweils in Führung, doch bereits nach 23 Minu-
ten stand das spätere vorläufige Endergebnis fest. 
In der Verlängerung machten Feigenspan (92.) und 
Sztani (108.) den Weg zum Titel frei, nach dem Offen-
bacher Anschlusstor beseitigte Feigenspan in der 
vorletzten Minute alle Zweifel. Trainer Paul Oßwald 
spielte einst bei Minerva 93 Berlin, für den auch 
unser früherer Vizepräsident Gerhard Schwartzkopf 
einst aktiv war. Da die Eintracht auch in den Folge-
jahren in der alten Oberliga Süd immer ganz vorn 
war, kam die Eingliederung in die Bundesliga nicht 
überraschend. Somit trafen Eintracht Frankfurt und 
der 1. FC Saarbrücken gleich im Premierenjahr der 
neuen Liga aufeinander. Es waren aber nicht die ers-
ten Pflichtspiele der beiden Traditionsvereine. Die 
früheren Gauligen umfassten das damalige Saarge-
biet, das heutige Rheinland-Pfalz und Teile Südhes-
sens, sodass es schon vor dem Zweiten Weltkrieg 
zu gemeinsamen Spielen kommen konnte. Am 20. 
Mai 1961 standen sich die Riederwälder und die Mal-
statter in der Gruppenphase zur deutschen Meister-
schaft gegenüber. Vor 44.000 Zuschauern im Wald-
stadion brachte Hans-Dieter Diehl die Hessen mit 
einem Eigentor in Führung, der St. Ingberter Heinz 
Vollmar konnte in der 59. Minute zum Endstand aus-
gleichen. Im Rückspiel zog der FCS mit 2:5 (0:1) den 
Kürzeren, Treffer von Horst Thiel zum 1:2-Anschluss 
in der 56. und Vollmar zum 2:3 in der 69. Minute 
reichten vor 36.000 Zuschauern nicht zum Weiter-
kommen. In der Bundesliga musste der FCS, der 
nach dem ersten Jahr sofort abstieg, zwei Schlap-
pen hinnehmen, zu Hause gab es ein 0:4 (0:2), im 
Waldstadion ein 1:2 (1:2). Danach gab es noch wei-
tere acht Bundesliga-Spiele, nur am 22. April 1986 
konnte ein FCS-Team siegen. Im Waldstadion trafen 
Guido Szesni (15.), Jürgen Mohr (51.) und Michael 

Blättel (88.) bei einem Gegentreffer von Charly Kör-
bel (56.) zum 3:1 (1:0)-Sieg. Nach der Saison 1988/89 
gab es Relegationsspiele, die Hessen gewannen das 
Hinspiel mit 2:0 (1:0), der FCS drehte den Spieß im 
Park fast um, Anthony Yeboah, der später zur Ein-
tracht wechselte, ließ mit zwei Treffern in der 10. und 
76. Minute die 35.000 Zuschauer im Park bis zum 
Schlusspfiff hoffen. Der Ausgleichstreffer von Frank 
Schulz (51.) reichte den Gästen aber zum Bundesli-
ga-Verbleib. Es folgten zwei DFB-Pokal-Achtelfinal-
spiele, zwischen denen fast unglaubliche 100 Tage 
lagen. Nach dem torlosen Remis trotz Verlängerung 
am 1. Dezember 1990 wurde das damals noch nötige 
Wiederholungsspiel erst am 5. März 1991 im Wald-
stadion ausgetragen. Die Sensation war greifbar, 
Wolfgang Schüler brachte die Saarländer in der 7. 
Minute in Führung und Michael Preetz ermöglichte 
vier Minuten vor Schluss mit dem 2:2-Ausgleich die 
Verlängerung. Anthony Yeboah (12.) und Axel Kruse 
(81.) drehten zwischenzeitlich die Partie. In der Ver-
längerung besiegelte dann Andreas Möller in der 
102. Minute das Aus der Gäste. 1992/93 konnte die 
Eintracht zwei Bundesliga-Begegnungen gegen den 
FCS nicht gewinnen. Am 19. September holte der FCS 
mit dem 1:1 (0:1) einen Punkt im Waldstadion. Diet-
mar Roth war den Malstattern in der Schlussminu-
te mit einem Eigentor behilflich. Das bislang letzte 
Bundesliga-Spiel zwischen dem 1. FC Saarbrücken 
und der Eintracht endete vor 29.000 Zuschauern 
im Ludwigspark torlos. Dabei war der FCS nach ei-
nem Platzverweis für Ralf Weber 53 Minuten lang in 
Überzahl. Einziger echter Saarländer im damaligen 
FCS-Team war Bernd Eichmann, Wenanty Fuhl und 
Thomas Zechel wurden hier aber heimisch. Trainiert 
wurde das blau-schwarze Team von Peter Neururer, 
bei Frankfurt stand mit Rudi Bommer einer seiner 
zahlreichen Nachfolger auf dem Platz. Auch das 
DFB-Pokal-Erstrundenspiel am 27. September 1995 
konnte Frankfurt nicht in der regulären Spielzeit ge-
winnen. Beim damaligen Regionalligisten FCS stand 
es nach 90 Minuten 1:1, wobei Falko Götz die Gäste 
per Eigentor bereits nach drei Minuten in Führung 
brachte. Wolfgang Flick gelang in der vorletzten Mi-
nute der Ausgleich. Manfred Binz bewahrte die Hes-
sen vor einer Blamage (101.). Paulo da Palma wird 

D E R  G E G N E R
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die Begegnung in weniger guter Erinnerung haben, 
er flog in der 104. Minute vom Platz. Frankfurt stieg 
am Ende dieser Runde aus der Bundesliga ab. Doch 
erst fünf Jahre später kam es wieder zu direkten 
Zweitliga-Duellen. Am 18. August 2001 kam die Ein-
tracht in den Ludwigspark und holte beim 2:0 (1:0)-
Sieg die Punkte mit. Beim FCS saß Thomas von Hee-
sen auf der Trainerbank, bei den Riederwäldern der 
Schweizer Martin Andermatt. Das Rückspiel endete 
2:2 (0:1), Sambo Choji traf früh für den FCS (8.), Da-
niel Kovacevic sorgte für den späten Ausgleich und 
einen überraschenden Saarbrücker Punktgewinn 
(80.). Zwei Spielzeiten später gab es die letzten Li-
ga-Begegnungen, die beide mit einem 3:0-Heimsieg 
endeten. Im Ludwigspark trafen am 19. September 
Henrich Bencik (35.), und unser Dauer-Frauentrainer 
Taifour Diane (73. und 84.) zum Heimsieg, Dianes 3:0 
war das letzte Tor eines Saarbrückers gegen die Ein-
tracht. Allerdings schwächten sich die Gäste schon 
nach 23 Minuten, als Alexander Schur vom Platz 
flog. Im Rückspiel setzte sich die Eintracht dann mit 
3.0 (2:0) durch, diesmal musste mit Aimen Demai 
(62.) ein Saarbrücker vorzeitig zum Duschen. Mar-
kus Weissenberger (21.), Jermaine Jones (43.) und 
Daniyel Cimen (68., seit 2018 Trainer des FC Gießen) 
trafen für die Platzherren. Der FCS wurde von Horst 
Ehrmantraut trainiert, die SGE von Friedhelm Funkel. 
Außer Diane blieb kein damaliger Spieler im Saar-
land.  „Ich kann mich noch gut erinnern, ich habe 
im Hinspiel beide Treffer mit dem Fuß gemacht. Das 
war schon damals ein besonderes Spiel, weil sie so 
lange Bundesliga gespielt haben, so viele Pokalsie-
ge hatten und schon mal die Meisterschaft gewan-
nen, solche Spiele vergisst man nicht. Im Rückspiel 
habe ich allerdings verletzt gefehlt, aber ich war na-
türlich dort, um unser Team anzufeuern“. 2011 gab 
es den letzten Abstieg der Eintracht, aus der Zwei-
ten Liga gelang als Vizemeister hinter der SpVgg. 
Greuther Fürth aber der sofortige Wiederaufstieg. 
Gleich im ersten Bundesliga-Jahr nach der Rück-
kehr wurde mit Platz Sechs die Qualifikation für die 
Europa League erreicht. Das war der Grundstein für 
die seitdem in fast jeder Saison aufkommenden au-
ßergewöhnlichen Euphorie durch die europäischen 
Wettbewerbe. 2016 wurde es noch mal eng, erst in 

der Relegation gegen den 1. FC Nürnberg konnte die 
Bundesliga gehalten werden. Seit 2018 wurde bis 
auf eine Ausnahme (2020) immer ein Europapokal-
Wettbewerb erreicht. 2018 holte die Eintracht zuletzt 
den DFB-Pokal mit einem 3:1 (1:0)-Erfolg über Bayern 
München. Die Eintracht-Treffer erzielten Ante Re-
bic (derzeit Besiktas Istanbul) und Mijat Gacinovic 
(derzeit AEK Athen). Der internationale Gipfel wurde 
2022 mit dem Gewinn der Europa League erreicht.  
Gegen die Glasgow Rangers gab es in Sevilla einen 
5:4-Sieg nach Elfmeterschießen, das Eintracht-Tor 
zum 1:1-Ausgleich erzielte der derzeit an Werder Bre-
men ausgeliehene Kolumbianer Rafael Borré (69.)

D E R  G E G N E R
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SPIELPLAN
Die nächsten 3 Spiele im Überblick

18. SPIELTAG

Hallescher FC- Arminia Bielefeld 08.12.2023 - 19:00 Uhr

TSV 1860 München - Rot-weiss-Essen 09.12.2023 - 14:00 Uhr

SSV Ulm 1846 - Bor. Dortmund II 09.12.2023 - 14:00 Uhr

SV Sandhausen - SV Waldhof Mannheim 09.12.2023 - 14:00 Uhr

SC Freiburg II  -1. FC Saarbrücken 09.12.2023 - 14:00 Uhr

 VfB Lübeck- FC Ingolstadt 04 09.12.2023 - 14:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue-MSV Duisburg 09.12.2023 - 16:30 Uhr

SSV Jahn Regensburg - FC Viktoria Köln 10.12.2023 - 13:30 Uhr

SG Dynamo Dresden- SpVgg Unterhaching 10.12.2023 - 16:30 Uhr

Preußen Münster- SC Verl 10.12.2023 - 19:30 Uhr

19. SPIELTAG, 

Rot-Weiss-Essen - VfB Lübeck 15.12.2023 - 19:00 Uhr

1. FC Saarbrücken- SSv Jahn Regensburg 16.12.2023 - 14:00 Uhr

Borussia Dortmund II - Hallescher FC 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SV Waldhof Mannheim - FC Erzgebirge Aue 16.12.2023 - 14:00 Uhr

19. SPIELTAG

FC Ingolstadt 04 - SV Sandhausen 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SC Verl - SSV Ulm 1846 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SpVgg Unterhaching - Preußen Münster 16.12.2023 - 16:30 Uhr

MSV Duisburg - SG Dynamo Dresden 17.12.2023 - 13:30 Uhr

Arminia Bielefeld- TSV 1860 München 17.12.2023 - 16:30 Uhr

FC Viktoria Köln - SC Freiburg II 17.12.2023 - 19:30 Uhr

20. SPIELTAG

Rot-Weiss-Essen - VfB Lübeck 15.12..2023 - 19:00 Uhr

1. FC Saarbrücken - SSV Jahn Regensburg 16.12.2023 - 14:00 Uhr

Borussia Dortmund II - Hallescher FC 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SV Waldhof Mannheim- FC Erzgebirge Aue 16.12..2023 - 14:00 Uhr

FC Ingolstadt 04 -SV Sandhausen 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SC Verl- SSV Ulm 1846 16.12.2023 - 14:00 Uhr

SpVgg Unterhaching - Preußen Münster 16.12.2023 - 16:30 Uhr

MSV Duisburg - SG Dynamo Dresden 17.12.2023 - 13:30 Uhr

Arminia Bielefeld - TSV 1860 München 17.12.2023 - 16:30 Uhr

FC Viktoria Köln - SC Freiburg II 17.12.2023 - 19:30 Uhr
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Frisch am Tisch zubereitet, 
hier von Restaurantleiter 
Raphaël Markiewicz.

VOILÀ: 
STEAK 
TARTARE.

Ein Unternehmen der 

Ein Unternehmen der VICTOR’S RESIDENZ-HOTELS

VICTOR’S RESIDENZ-HOTELS GmbH  GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

CHEZ VICTOR’S
CHEZ VICTOR’S

im im VICTOR’S RESIDENZ-HOTEL

VICTOR’S RESIDENZ-HOTEL Saarbrücken
 Saarbrücken

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Original französisch genießen – 
CHEZ VICTOR’S.

Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SSV Jahn Regensburg 17 12 4 1 27:13 14 40

2 SG Dynamo Dresden 17 11 1 5 26:14 12 34

3 SC Verl 17 9 3 5 37:26 11 30

4 SSV Ulm 1846 17 9 2 6 28:25 3 30

5 SV Sandhausen 17 7 6 4 25:21 4 27

6 RW Essen 17 8 3 6 21:23 -2 27

7 FC Erzgebirge Aue 17 7 5 5 22:20 2 26

8 SpVgg. Unterhaching 16 6 7 3 20:14 6 25

9 FC Ingolstadt 17 7 4 6 30:25 5 25

10 Borussia Dortmund II 17 6 6 5 21:20 1 24

11 1. FC Saarbrücken 17 5 8 4 26:21 5 23

12 Preußen Münster 17 5 7 5 25:22 3 22

13 DSC Arminia Bielefeld 17 5 6 6 28:28 0 21

14 FC Viktoria Köln 17 5 6 6 27:30 -3 21

15 TSV 1860 München 17 6 2 9 18:20 -2 20

16 Hallescher FC 16 5 2 9 24:34 -10 17

17 VfB Lübeck 17 2 8 7 18:28 -10 14

18 SV Waldhof Mannheim 17 3 5 9 18:30 -12 14

18 MSV Duisburg 17 2 6 9 10:21 -11 12

20 SC Freiburg II 17 2 3 12 14:30 -16 9

TABELLE Stand 30.10.2023

Aufsteiger Relegation (Aufstieg) Absteiger
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Die Junioren-Mannschaften des 1. FC Saar-
brücken waren am vergangenen Wochenende 
noch ein letztes Mal für dieses Jahr im Einsatz. 
Auch für sie beginnt jetzt die Winterpause, die 
bis Ende Februar andauert. Die Zweite und das 
Frauen-Team haben die Feldrunde beendet, 
für das Herren-Verbandsligateam begann am 
Freitag die Hallenrunde mit einem Turnier in 
Lebach. Die B-Juniorinnen hätten planmäßig 
noch zwei Spiele gehabt, von denen eins aus-
fiel.. 

Zweite Mannschaft / Verbandsliga Süd-West
Die Zweite des 1. FC Saarbrücken hat durch die 
Teilnahme am „kleinen“ Finale beim Hallentur-
nier der SG Lebach/Landsweiler gleich gepunk-
tet. Im Spiel um den dritten Platz unterlag das 
Team von Trainer Sammer Mozain dem Saar-
landliga-Tabellenführer FC Hertha Wiesbach 
denkbar knapp mit 2:3. Zuvor mussten sich die 
Malstatter in der Zwischenrunde durchsetzen. 
Nach dem glatten 5:2 gegen den Saarlandli-
gisten FV Schwalbach stand die Teilnahme am 
Viertelfinale fest. „Gegen Diefflen, das genau 
wie Wiesbach und Köllerbach Masters-Ambi-
tionen hat und in der Oberliga spielt, unterla-
gen wir 1:2. Es ging eigentlich nur noch darum, 
welchen Gegner wir im Viertelfinale haben, da 
beide Teams qualifiziert waren“, sagte Mozain 
zur ersten Turnier-Niederlage. Im Viertelfinale 
konnte Verbandsligist FSG Schiffweiler/Lands-
weiler mit 4:2 bezwungen werden. „Dann tra-

fen wir auf die Sportfreunde Köllerbach, er-
neut ein Saarlandligist, der sich fast immer 
für das Masters qualifiziert. Diese Begegnung 
haben wir 1:5 verloren. Die drei Niederlagen 
waren gegen Top-Halllenteams. Fürs erste Tur-
nier war es in Ordnung, wir hatten Spaß und 
es hat sich niemand verletzt“, sagte Mozain 
abschließend. Ab Samstag nimmt sein Team 
nun am Hallenturnier der SVGG Hangard in der 
Neunkircher Ohlenbach-Halle teil.

A-Junioren / Regionalliga Südwest
Die U19 des 1. FC Saarbrücken hat sich in ih-
rem vorletzten Ligaspiel in diesem Jahr noch 
mal von ihrer allerbesten Seite gezeigt. Ge-
gen TuS Koblenz gab es am Sonntag einen 7:1 
(5:1)-Heimsieg. Tim Walle (13.) und Tim Kloster 
(15.) legten schnell zwei Treffer vor, ehe die 
Gäste durch Marcel Miller verkürzen konnten. 
Doch noch vor der Pause machten Leo Sahin 
mit einem verwandelten Strafstoß (37.), Tim 
Walle (40.) und Louis Kessler (44.) die Sache 
ziemlich deutlich. Nach zahlreichen Wech-
seln dauerte es dann bis zur 63. Minute, ehe 
Kloster das 6:1 gelang. Marco Blinn besorgte 
dann in der 70. Minute den Endstand. Sowohl 
Leo Sahin als auch Andy Breuer, deren Ein-
satz wegen Blessuren fraglich war, standen 
in der Startaufstellung. ,,Es war ein gelunge-
ner Heim-Abschluss, alle haben sich trotz der 
schwierigen Platzverhältnisse noch mal rich-
tig ins Zeug gelegt. Der Platz war vor den Trai-

News und Informationen zu  
den FCS-Jugendteams und  
zu den Frauenmannschaften

N E W S

nerbänken noch gefroren, da waren wir froh, 
dass sich keiner verletzte. Bei Leo Sahin und 
Andy Breuer hat es sich zum Wochenende hin 
abgezeichnet, dass sie spielen konnten, Leo 
haben wir dann kurz nach der Pause heraus-
geholt, Andy spielte etwas länger. Wir haben 
das Jahr zu Hause erfolgreich abgeschlossen 
und wollen jetzt auch noch am Mittwoch in 
Eisbachtal punkten“, sagte Trainer Salvatore 
D‘Andrea nach dem Spiel. Das FCS-Team ist drei 
Punkte hinter Tabellenführer TSV Schott Mainz 
Zweiter, kann mit einem Sieg im Nachholspiel 
bei den Sportfreunden Eisbachtal am heutigen 
Abend an den Rheinhessen aber vorbeiziehen. 
Das Torverhältnis ist jetzt schon besser.

B-Junioren
Die U17 des 1. FC Saarbrücken musste in der 
letzten Woche vor der Winterpause sogar 
noch dreimal antreten. Nur drei Tage nach dem 
2:1-Heimerfolg über Wormatia Worms in der Re-
gionalliga Südwest reiste das Team von Trainer 
Joscha Klauck zum Pokal-Relegationsspiel 
in den Illinger Gemeindeteil Hüttigweiler und 
traf dort auf die SG Hüttigweiler/Schiffweiler. 
Unter schwierigen Bedingungen hat sich das 
FCS-Team mit 7:0 (5:0) durchgesetzt und ist für 
die saarlandweite Hauptrunde qualifiziert, die 
im kommenden Jahr ausgetragen wird. Schon 
zur Pause führte der Gast auf dem vereisten 
Kunstrasen des VfB Alkonia deutlich. ,,Wir 
haben die schwierigen Bedingungen mit dem 
schwer zu bespielenden Untergrund gleich gut 
angenommen und uns von Beginn an durch-
gesetzt. Wir hatten auch einige U16-Spieler 
dabei, die eine Bewährungschance bekamen. 
Wir sind froh, dass wir dieses Spiel erfolgreich 
absolviert haben und uns jetzt auf das letzte 
Spiel in Koblenz konzentrieren können“, sagte 
Trainer Joscha Klauck am Mittwochmorgen. 
Elias Mamarin und Justin Schillo waren dop-
pelt erfolgreich, Jannick Sträßer, Maximilian 
Seitzer und Mohammad Vahid Hadji erzielten je 
einen Treffer. Am vergangenen Samstag stand 

dann noch zum Jahresabschluss die Fahrt zur 
TuS Koblenz auf dem Plan. 
Auch im letzten Spiel des Jahres konnten sich 
die FCS-U17 die Punkte sichern. Auf einem 
Kunstrasenplatz am Stadion Oberwerth setzte 
sich der Tabellenführer als Gast von TuS Kob-
lenz mit 4:1 (1:0) durch. Den einzigen Treffer des 
ersten Durchgangs erzielte Maxi Janes in der 
39. Minute. Trainer Joscha Klauck war mit der 
Torausbeute der ersten Hälfte nicht zufrieden. 
„Wir hatten mehrere hochkarätige Möglichkei-
ten, laufen mehrmals allein auf den Torwart zu 
und machen zwei Treffer, die wegen Abseits 
nicht anerkannt waren. Da hätten wir schon 
deutlich führen müssen“. Aber statt deutlich 
in Führung zu liegen, schaffte der Gastgeber 
durch Ismail Shehata erst mal den Ausgleich 
(55.). „Wir sind aber ruhig geblieben, haben 
uns weitete Torchancen erarbeitet und dann 
auch getroffen“, schildert Klauck den weite-
ren Spielverlauf. Emirhan Erdoğan bringt sein 
Team zunächst in Führung (60.), keine Minute 
später erhöht Finn Rupp auf 3:1 aus Gästesicht 
(61.) und Moritz Girgert macht mit dem 1:4 (64.) 
den Deckel drauf. Das FCS-Team, das kommen-
de Runde an der NLZ-Runde der U17-Teams 
teilnimmt, liegt nach dem ersten Rückrunden-
spieltag drei Punkte vor der U16 des 1. FC Kai-
serslautern zum Jahresabschluss an der Ta-
bellenspitze der U17-Regionalliga Südwest.

C-Junioren / Regionalliga Südwest
Die C-Junioren des 1. FC Saarbrücken schlos-
sen das Jahr mit einem Remis ab und blieben 
am vergangenen Samstag als Gast von Wor-
matia Worms somit im achten Spiel in Folge 
ungeschlagen. Auf einem Kunstrasenplatz 
hinter der EWR-Arena trennten sich die bei-
den Nachwuchsteams der Traditionsvereine 1:1 
(0:0). Andris Abel brachte die Gäste mit einem 
verwandelten Foulelfmeter in Führung, die 
Gastgeber kamen in der Nachspielzeit eben-
falls zu einem Strafstoß, den sie zum späten 
Ausgleich verwandeln konnten. „Gegen einen 
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defensiv eingestellten Gegner haben wir zu 
wenig Torchancen herausgespielt. Daher 
geht das Remis absolut in Ordnung. Wir sind 
jetzt seit acht Spielen in der Regionalliga un-
geschlagen und kamen im Pokal weiter. Wir 
schließen die Hinrunde als Vierter oder Fünfter 
ab, was für uns eine Super-Platzierung ist“, 
sagte Trainer Sven Borgard zum Abschneiden 
seines Teams. Die Malstatter haben als Vierter 
derzeit einen Punkt mehr als Eintracht Trier, 
die Moselaner haben aber noch ein Heimspiel 
gegen den FC Speyer 09 nachzuholen. Für das 
FCS-Team geht es am 24. Februar mit dem Aus-
wärtsspiel beim Ludwigshafener SC weiter.

Frauen / Regionalliga Südwest
Das von Taifour Diane, dem letzten FCS-Tor-
schützen gegen Eintracht Frankfurt, trainierte 
Frauen-Team ist sein längerem in der Winter-
pause. Zwischenzeitlich hat der 1. FSV Mainz 
05 sein Nachholspiel bei TuS Issel mit 2:1 (0:1) 
gewonnen, sodass die Tabelle nach elf Spiel-
tagen begradigt ist. Das FCS-Team ist Dritter, 
hat sechs Punkte Rückstand auf den neuen 
Tabellenführer aus Rheinhessen und fünf Zäh-
ler auf den Tabellenzweiten SC 13 Bad Neuen-
ahr. Am 10. März geht es gleich mit dem Heim-
spiel gegen Bad Neuenahr weiter, der Abstand 
könnte dann wieder etwas verkürzt werden.

B-Juniorinnen / Regionalliga Südwest
Ohne Siegerinnen endete das Spitzenspiel 
der B-Juniorinnen-Regionalliga Südwest am 
vergangenen Freitagabend. Auf dem Kunstra-
senplatz im Saarbrücker Stadtteil Eschringen 
trennten sich die Vertretungen des 1. FC Saar-
brücken und der SV Elversberg 3:3 (2:2). Maria 
Melissa Nica (11.) und Lara Marie Recktenwald 
(21.) brachten die Malstatterinnen in Front, Jo-
lie Jochem glich per Doppelschlag (27. und 
37.) noch vor der Pause aus. Aaliyah Dilay Eif-
ler brachte die Gastgeberinnen in der 48. Mi-
nute erneut in Führung, doch wieder wussten 
die Gäste eine Antwort. Johanna Putzer traf in 

der 56. Minute zum Endstand. Die dreiminütige 
Überzahlsituation nach einer Ampelkarte für 
die Gäste konnten die Gastgeberinnen nicht 
ausnutzen. In der Tabelle bleibt es beim Vier-
Punkte-Vorsprung der SVE. Das FCS-Team hät-
te am Sonntag ein weiteres Heimspiel gegen 
den 1. FFC Rheinhessen Ingelheim gehabt, die 
Rheinhessinnen traten aber nicht an. Die Zu-
teilung der Punkte an die Saarbrückerinnen 
ist aber vom Verband noch nicht bestätigt, 
sodass man zunächst mit vier Punkten Rück-
stand auf Spitzenreiter SV Elversberg in die 
Winterpause geht. Sollte dem FCS-Team der 
Dreier zugesprochen werden, verkürzt sich 
der Abstand auf einen einzigen Punkt. Die Win-
terpause endet am 3. März, dann kommt der 1. 
FFC Neuwied als Gast ins Saarland..

N E W S

Relax Bauprojekte GmbH 
Saarbrücker Straße 184a
66292 Riegelsberg
Tel.: 06806 – 850 22 22

STRESSFREI BAUEN –
MIT RELAX BAUPROJEKTE
•  Einfamilienhäuser

•  Mehrfamilienhäuser

•  Planung

•  Bauanträge

•  Haussanierung

•  Bodenplatte/Betonkeller

www.stressfreibauen.de

CASCAIS

Lissabon

Für manche strahlt es golden wie die Sonne, für andere 
ruht es in dunklen Naturtönen. Dazwischen liegt ein viel-
fältiges Spektrum an Farben und Charakteren. Die Farbe 
des Glücks – sie ist für jeden anders. Doch eines ist sicher: 
Sie fi nden Ihr ganz eigenes, persönliches Glück an der
portugiesischen Costa do Sol – und zwar in den exklusiven 
Ferienvillen von Victor’s Portugal Malveira-Guincho.

Treten Sie ein. Und fühlen Sie sich wie zu Hause bei guten 
Freunden – wo Sie jederzeit herzlich willkommen sind und 
immer an alles gedacht ist. Denn jede unserer stilvollen 
Garten- und Poolvillen ist so liebevoll eingerichtet und so 
perfekt ausgestattet, dass Sie gleich vom Urlaubs- in den 
Wohlfühlmodus umschalten können. Spüren Sie die Magie 
der Farben und erleben Sie den Zauber Portugals.

24 INDIVIDUELLE FERIENVILLEN 
BEI LISSABONWelche 

Farbe
hat das

Glück?
Condominio Malveira-Guincho

EN 247 Malveira da Serra · 2755-140 Alcabideche · Portugal
Telefon +351 912900166 · info@victors-portugal.com

www.victors-portugal.com
CASCAIS

GARTENVILLA TURQUESA

GARTENVILLA VERMELHA

GARTENVILLA BEGE

GARTENVILLA LILAS

GARTENVILLA VERDE

POOLVILLA DOURADA
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N E W S

Ilona Stoffel Altmeier, 49
Werner Guthörl, 73
Tom Klein, 44
Mirko Schaußen-Zians, 
30
Micha Becker, 37
Andreas Hein, 61
Tobias Sand, 25
Emilia Jung, 13
Daniel Arm, 45
Werner Schug, 58
Sven Harig, 36
Andreas Bastian, 49
Sascha Geib, 29
Celina Gorges, 25
Andreas Wolf , 38
Klaus Bischof, 50
Stefan Puschke, 54
Bernd Schuh, 42
Gaspare Volpe, 32
Leon Didrich, 15
Maximilian Künzer, 19
Sascha Jennewein, 27
Sebastian Jennewein, 27
Anna Metzen, 32
Thomas Jungmann, 37
Herbert Buchheit, 64
Peter Heckmann , 74
Wolfgang Geisinger, 67

FCS-FANECKE
Happy Birthday!

FA N E C K E

UNSER ANGEBOT FÜR GENIESSER:

Genießerherz, was willst du mehr? Auf Schloss Berg erwartet 
Sie das süße Leben – mit feinster Kulinarik, höchstem Wohlfühl-
Komfort, entspannender Wellness und herzlichem Service, 
der keine Wünsche o� enlässt.

•  wahlweise zwei bis fünf Übernachtungen inklusive 
Good-Morning-Sunshine-Frühstück

•  eine kulinarische Aufmerksamkeit und Mineralwasser 
auf dem Zimmer

•  je eine Genießerstunde mit einem Stück Kuchen 
pro Person aus der hauseigenen Patisserie

•  je ein 4-Gang-Menü 
(nach Verfügbarkeit im Restaurant Bacchus oder im 
Victor’s Landgasthaus Die Scheune)

•  ein Gutschein für das hauseigene Victor’s Spa: 20 € 
pro Person auf diverse Behandlungen (außer Massagen 
und Produkte)

• ein kleines Präsent für Zuhause
•  stilvolle Entspannung im Wellnessbereich mit 

Schwimmbad, Whirlpool, Damp� ad, verschiedenen 
Saunen und Fitnessraum

Die kostenlose digitale Saarland 
Card bietet Ihnen freien Eintritt 
zu mehr als 100 Attraktionen und 
die kostenlose Nutzung von Bus 
und Bahn. www.card.saarland

ab 329 € p.P. im DZ der Kategorie Superior                          
ab 455 € im EZ der Kategorie Superior

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Bis sieben Tage vor 
Anreise kostenfrei stornierbar. Tägliche Anreise möglich. 
Ganzjährig gültig, ausgenommen Ostern, Weihnachten und 
Silvester.

DolceVita

Tipp:
5=4 oder 6=5 reisen Sie bereits sonntags an und Sie bekommen die erste Übernachtung inkl. Frühstück geschenkt (Feiertage ausgenommen).

Schloßstraße 27–29 · 66706 Perl-Nennig/Mosel · Deutschland
Telefon +49 6866 79-0 · info.nennig@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland
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Anzeige 7

Tea Time à la française
Erleben Sie eine englische Tea Time nach französischer Art – und das

im eleganten Ambiente eines pariserischen Grandhotels.

Preis: 39 € pro Person  ·  Tea Time Deluxe: zusätzlich mit einem Glas Champagner 48 € pro Person

Nehmen Sie Platz in der großzügigen Hotellobby oder im edlen Salon Rouge, wo wir Ihnen

verschiedene Teesorten oder wahlweise auch frischen Kaffee servieren. Dazu genießen Sie

köstliche Sandwiches, feine Canapés, fl uffi ge Scones nach britischer Art sowie kunstvolle Spezialitäten

aus der Patisserie von Franck Kestener. Ein perfekter Nachmittag!

Ein Unternehmen der 

Ein Unternehmen der 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Chez Victor’s im
Chez Victor’s im

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Deutschmühlental 19

Deutschmühlental 19

66117 Saarbrücken

66117 Saarbrücken

Deutschland
Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Bitte buchen Sie Ihre Tea Time spätestens einen Tag vor Ihrem Wunschtermin verbindlich unter Tel. +49 681 58821-950.
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Bundesliga live und 
packende Serien 25mtl.*

€
(im Jahres-Abo, danach € 35,50 mtl.*)

sky.de
Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment und Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Gebühr € 
29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der 
unbefristeten Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis mtl.: € 35,50. Sky Q Receiver: Sky stellt einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 
149 entfällt). Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 29.8.2023. Stand: August 2023. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: © nordphoto GmbH 
/ Engler; © 2023 Borussia Dortmund; © 2023 Getty Images; © shutterstock; Succession – S4 © 2023 Home Box Office, Inc. All rights reserved. HBO® and all related channels and service marks are the property of Home Box 
Office, Inc.; The Idol – S1 © 2023 Home Box Office, Inc. All rights reserved. HBO® and related channels and service marks are the property of Home Box Office, Inc.; The Last of Us – S1 © 2021 Home Box Office, Inc. All rights 
reserved. HBO® and all related programs are the property of Home Box Office, Inc.

OFFIZIELLER LIVE-PARTNER

Staffel 4, jetzt ansehen
Staffel 1, jetzt ansehen

Staffel 1, jetzt ansehen



91x 
in Deutschland und 
Luxembourg

www.globus-baumarkt.de

Immer eine Idee besser

1x auch 
in Ihrer 
Nähe

Besuchen Sie 
auch unseren 
Online-Shop

Ware online 
reservieren und nach 
1 Stunde abholen!

Bequemer einkaufen!
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